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Amtliche Bekanntmachungen .
Die Bekämpfung der Maul- und Klauenseuche betreffend .
In Schluttenbach ist unter dem Viehbestand des Akzisors Karl Friedrich

Schneider die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen . Von Großb . Bezirks¬
amt Ettlingen wurden für diese Gemeinde die Bestimmungen der 88 57 und
58 der Verordnung Großh . Ministeriums des Innern vom 19 . XIl . 1895 in
- rast gesetzt.

Karlsruhe , den 14 . Oktober 1911.
Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektio «.

Maul- und Klauenseuche betreffend .
In den Gemeinden Selbach und Kuppenheim , Amt Rastatt , ist die

Maul - und Klauenseuche ausgebrochen und wurden für diese Genieinden die
Bestimmungen der 88 S8 und 59 der V .O . vom 19. Dezember 1895 „ die Ab¬
wehr und Unterdrückung von Viehseuchen betreffend" in Kraft gesetzt.

Karlsruhe , den 13 . Oftober 1911.
Großh . Bezirksamt .

In das Handelsregister L Band III O .Z . 4 wurde zur Firma Ver -
tnebsgesellschast mit beschränkter Haftung , Karlsruhe , eingetragen : Durch
Beschluß der Generalversammlung vom 3 . Oktober 1911 ist die Gesellschaft
aufgelöst wordm . Rechtsanwalt Warum , Karlsruhe , ist als alleiniger Liqui¬
dator bestellt.

Karlsruhe , 14 . Oktober 1911.
Großh . Amtsgericht I! H .

Deutsche KolonLal-Gesellschaft
Abteilung Karlsruhe .

Dienstag , den 17 . Oktober , abends 8 Uhr , im großen
«Mufenmssaale "

Lichtbilder-Vortrmg des Herrn Hupfeld -Berlin :
„Ueber Togo ".

Zu diesem Vortrage sind die Mitglieder der Museums -Gesellschast, des
Deutschen Flotten - Vereins , des Deutschen Frauenoerems vom Roten .Kreuz
für die Kolonien , des Karlsruher Altertumsvereins , des Naturwissenschaftlichen
Vereins, des Alldeutschen Verbandes , des Allgemeinen Deutschen Schulvercms
und Sprachvereins und des OstmarkenvereinS nebst Angehörigen freundlichst
emgeladen .

Der Vorstand .
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Dis Llitxliscker inissrss Vereins sinä von äer Deiitsobsn llolonisl-

ckt rm äom Oicbtdttäsî Vortrsas äos Herrn UupkslU über . ,Höge »"
»Liebst siMelaäen, Dienstag, 17. Oktober , abonäs 8 Dkr, iw Llussuwssu »!.

Vorvinsadsnä um Noutsg , Lau 18 . Oktober, ubenäs
8st» Dbr , iw grollen 8uuls äss kskormrsstsurunt , Luiserstr. 56,
2 . 8toek.

I . Teil (kielstsspklsgv).
1 . Vorn AttgUsä äss 8vbstkgrbunäss vsräsu ? 2vsek nnä

Äeis äes Lodullerbunäss . (dlsnuutnukws von Llitglisckern.)
2 . Sebönbsilsknltni unck I-ebensveriullgsrung ckarvbLtlsgs

nnä Verjüngung Ls» Osistlsbsns .
II . 'keil (Kesunäbsitslebrel .

Voder LUnääurmsnrsüncknng. ksksrentto : Drau Vor» klUllns ,
blugnstopurkin noä Xgtnrbeilknnäige. t-eprüftss Nitxiisä
äer Vsrsinixuv-x äentsobsr ölug 'notoputkon , Vorsitrenäe äsr
8ebutksrgsweinäs Ivurlsrnbs. kruxis : kislksnstr . 29, llarlsruds .

WDr Eintritt nur KebuLerversummlnng 50 Dtz. kür geäermunn .

Kihkiiis-Perßeisttiiig.
Mittwoch , den 18 . Oktober l. I .,

nachmittags 2 Uhr beginnend , werden

Saal )Akademiestraße 30 , Ä . Stock (im
Ae zum Nachlaß der verstorbenen Fräulein Amalie Frohmüller gehörigen
Fahrnisse öffentlich gegen Barzahlung versteigert :
Gold- und Silber :

1 goldene Damenuhr mit Kette, 1 silberne Herrenhr , 12 silberne
Eßlöffel , 26 Kaffeelöffel, 1 silberner Vorleglöffel , 12 Tisch- und
24 Dessertmesser mit Elfenbcingriff , 12 Christostegabeln , 3 goldene
Armbänder , Broschen und Mansckettenknopfe , 2 Standuhren unter Glas .

Ferner 1 aufger . Bett mit Haarmatratze , 1 Nachttischmit Marmor¬
platte , 1 Damenschreibtisch, 1 Sekretär , 2 Pfeilerkoinmaden , 1 Chiffonniere ,
1 zweitüriger , polierter Kleiderschrank, Polster - und Rohrstühle , Oval -
uno andere Tische, 1 Nähtisch , Spiegel und Bilder , Nippessachen , Leich ,
Bett - und Tischwäsche, 1 Damengarderobe , Bücher , Albums , versch .
Schatullen , 1 Schließkorb sowie noch versch . Gegenstände ,

Kaufliebhaber Höst , einladet

M . Wirnser , Ortsaericht II , Vorsitzender .
Gerätelieserung

Auh Finanzministerial-Verordnungvom
1. 1907 öffentlich zu vergeben.

- Angebote — Vordrucke dazu mit
Bedingungen :c. auf postfreie Anfrage
son uns erhältlich — mit Aufschrift
Anach gewünschter Gruppe : Schreiner- ,
Hnchner- , Seiler - und Sattlerwaren ,
schmiede- , Wagner- und sonstige Ge-
Ne , spätestens bis Montag , den

Oktober 1SL1 . 2 Uhr nach -
? Mags , verschlossen und postfrei
7^ uns einzureichen. Zuschlagsfrist* Wochen .

Karlsruhe , den 7. Oktober 1911.
^ *oßh . Verwaltung der Eiseu -

bahumagaziue .

Kuchen-Lieferung.
Die mttencichnetc Küchenverwaltung

vergibt für die Zeit vom 1 . Nov . 1911
bis 31. Oktober 1912 die Lieferung
des Bedarfs an

1 . Kartoffeln ,
2 . Viktnalicn , Teigwaren ,
3. Niehl , Backwaren ,
4 . Eier , Butter ,
5. Gemüse ,
6 . Vollmilch,
7 . Magermilch ,
8 . Malzkaffee

sowie
9. die Abnahme der Küchenabfalle.

Die Lieferungen sind in die vor¬
genannten Lose eingeteilt.

Welche Gegenstände zu de» unter

keickkaltiZe
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pir . 2 , 3 und 5 anfgefühlten Posen
gehören sowie die Hohe des voraus¬
sichtlichen Jabresbedarfs ergibt sich
aus den „ Besonderen Lieferungs¬
bedingungen " , die bei der Küchenver-
waltimg eingesehen werden können.

Angebote wollen bis spätestens
21 . Oftober 1911 , nachmittags 6 Uhr.
mit der Aufschrift „ Angebot auf
Küchenlicfenmgen " versehen, eingesandt
werden .

Küchcnverwaltuirg des
1 . Bataillons I . Bab . Seib - Gre «.-

Rgts . Nr . 169 .
Kiichenlieferung .

Vom 1 . November 1911 ab soll für
den Zeitraum eines Jahres freihändig
vergeben werden :

Los I . e) Viktnalicn ,
b) Teigwarcn ,
o) Kokosnußfett ,

Los H . Backwaren ,
ID . Eier , Butter ,

„ IV . Gemüse ,
„ V . Milch ,
x, VI . Kartoffeln .

Angebote sind bis zum 20. Okto¬
ber 1911 mit der Aufschrift „Liefenmgs -
angebot " an die Küchenverwaltung em-
znreichen, woselbst auch die Bedin¬
gungen eingesehen werden können.

Von Viftualren sind Proben vorzu¬
legen.
III . Bataillon Lcib -Gr .-Regt . 199 .

Die Stadtgemeinde Ettlingen läßt
am
Donnerstag , den LS . Okt . LSL1 ,

vormittags 9 Uhr ,
im Rathause dahier — großer Saal —
nachbeschriebene Liegenschaften auf die
Dauer von 9 Jahren öffentlich ver¬
pachten :

» . Decker :
4 Lose in Gewann Offenhardt ,
2 „ „ „ Vogelfang ,
1 Los am Kapellenweg ,
3 Lose in der Horbach ,
2 „ im Scttig ,
2 „ an der Durlacherstraße ,
2 „ am Schweinsteigbuckel,
2 „ am Schleifweg ,
1 Los in den Lochäckem ,
1 „ am Johanneswegle ,
2 Lose bei der Hell ,
2 „ im Fernmg ,
1 LoS beim Gutleuthaus ,
2 Lose am Dörnigerweg ,
1 Los am Hohen Rain ,
1 „ am Werrenhag ,
1 „ am Hägenich ,
1 „ in der Eichenlach,
3 Lose am Steinbuckel ,
2 „ am Rohrackerweg,
1 Los in der Vordersteig .

s . Wiesen :
15 Lose im Hagenichbruch,
2 „ in den Seewiesen ,
8 „ in den Rüppurrerwiesen ,
7 „ in den Hohenwiesen,
3 „ am Entensee ,
1 Los an der Bickesheimerstraße —

Rohracker ,
1 „ im Galgenbrüchle ,
9 Lose im Rohracker ,
4 „ im Horberloch ,

29 „ in der Erlenwiese ,
1 Los in der Eiswiese ,
1 „ in den Lärchen,
1 „ im Hägenich.

Ettlingen , den 5 . Oftober 1911.
Der Gemeinderat .

Dr . Hofner .
Müller .

ElektrisHe
Beleuchtmigstimillitung
für den Bahnhof Steinach (42
Glühlampen ) nach Finanzmmisterial -
verordnung vom 3. Januar 1907 öffent¬
lich zu vergeben .

Bedingms - und Zeichnungshefte hier
auf Zimmer 7 und bei Großh . Ma¬
schineninspektion Offenburg zur Ein¬
sicht. Abgabe nach auswärts , soweit
Vorrat , gegen 3 Voreinsendung an
Gr . Eisenbahnhaupttasse in Karlsruhe .

Angebote mit Aufschrift : „BahnhofS-

beleuchtung Steinach " spätestens bis
Freitag, 27. Oktober d . Js . , 1 <> Uhr
vormittags, verschlossen und postfrei bei
uns einzureichen. Zuschlagsfrist 8 Tage.

Karlsruhe , den 9. Oktober 1911.
Großh . Generaldirektion

der Gtaatsbahnen .

Fnimltzk Knstiznii»;.
17.

«I» . 3 » . , « » « stmitk » » » 3
Werde ich im Anstrage Stein -
strafte 23 gegen dare Zahlung
öffentlich versteigern : L Kaffen -
schrank , I TikVerschrank,2Kleider -
ständer . I grossen Zuber , SViisten ,
1 grossen Gasherd , 1 silbernen
Becher , 1 Schreibzeug , 3 Kühl -
eimer . S Löffel , 6 Gabel »,
3 Vorlegelöffcl ( Christofie ),
12 Stuck kupfernes Geschirr , ver¬
schiedene - Porzellan , 2 Service ,
verschiedene Nippsachcu , I Keite
mit 7 Schützentafeln , 1 Brillant -
Ohrriug » -Brosche und - Ring ,
6 Ringe und verschiedenes .

Versteigerung findet bestimmt
statt .

Die Gegenstände können eine
viertel Stunde vor der Ver¬
steigerung besichtigt werden .

Karlsruhe . 14 . Oktbr . 1S11 .
» « or » , , Gerichtsvollzieher .

Imn - sHttSchttiinz .
DienStag , den IS . Oktod . 1S11 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinftr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs-
wcge öffentlich versteigern : 3 Tische,
1 Buffet , 1 Kredenz, 1 Umbau mit
Diwan , 2 Spiegclschränke , 3 Sofa -
Umbau , 4 Diwans , 1 Wandbrett , 2
Trumeaur , 4 Bilder , 1 Plüschdecke,
1 Büstenständer , 1 Bodenteppich , 3
Kanapees , 1 Ladentheke, 1 Waren¬
schrank , 1 Ladenschaft, 80 Stück Fahr¬
radfelgen , 2 Bande Chemie , 1 Kinder¬
wagen , 2 Waschkommodem 3 Chiffon -
nieres , 1 Nähmaschine , 2 Schreibtische,
1 Vertiko, 1 Glasschrank , 1 komplettes
Pferdegeschirr.

Karlsruhe , den 15. Oktober 1911 .
Zink , Gerichtsvollzieher.

DienStag . d . 17 . Oktober 1S11 .
nachmittag - 2 Uhr , werde ich im
Psandlokale hier Steinstraße 23 gegen
bare Zahlung im Vollstrecknngswege
öffentlichversteigern : I Klavier,3 Buffets ,
1 Spiegelschrank , 6 Sofas , 1 Bücher¬
schrank , 3 Tische 1 Trumeau , 2 Schreib¬
tische , 3 Schränke , 1 Sekretär , 3 Kom¬
moden , 2 Bauerntischchen, 1 großen
Eckspiegel , 1 Ausziehtisch, 1 Nachttisch,
1 Küchenschrank, 3 Bilder , 2 große
Persetteppiche, zirka 1800 Liter Wein ,
1 Lurusauto , 2 Pferde .

Karlsruhe , den 15. Oktober 1911 .
. Herzog , Gerichtsvollzieher.

UsLmrmgsn
Kriegstrafte S1 , ist eine Woh¬

nung von 7 Zimmern mit reichlichem
Zubehör , 2 Treppen hoch , per sofort
ob. später zn vermieten . Näh , parterre .

mrMSWhniiiMii.
Im Neubau Ecke Kaiser- Allee und

Herderstraße sind der 2-, 3 . u . 4. Stock
mit je 7 Zimmer « und reichlichem
Zubchör ans sofort zu vermieten . Nä -
hereS im Hause selbst .

6 Zimmer - EÜliwhillmg
nebst Baderaum , Keller - und Man¬
sardenräume ans sogleich Kaiserstr . 247,
3 Treppen ( Kaiserplatz ) zu vermieten .
Zu erfragen im L Stock daselbst .

Wcinbrcnncrstraftc 14 . ohne
Vis -a-ois , ist der 1 . und 3 . Stock,
bestehend aus je 6 Zimmer « , Küche ,
Bad , Balkon , Veranden , per sofort zu
vermieten . Gas und elektr. Licht ,
Warmwasserheizung . Großer Garten
oorbanden . Näheres Sofienstraße 77
im Büro .

denwohnung , Z Zimmer , Küche und
Keller , per sofort ob . später billig zu
vermieten . MH . 3. Stock l. daselbst .

> Bachstrafte 73 ist eine schöne
3 Zimmerwohnnng , 2 . Stock, sofort

^zu vermieten. _

Herrschaftliche
3 Zimmerwohnung

NI . reich !. Zubehör sogl . zu vermieten .
Näh . im Hause selbstDurlacher Allee15,
1 . Stock.

Rrdtenbacherstrafte 21 ist per
sofort oder später eine große 5 Zimmer¬
wohnung mit Zugehör (Hochparterre )
zu vermieten . Einzusehen täglich von
10 bis 12 Uhr.

Schöne , neuhergerichtete Wohnung
von » Zimmern mit Balkon , Glas¬
veranda , Mansarden und reichlichem
Zugehör , ohne Vis - a-vis , ist Garten »
strafte 34 wegen Wegzugs per sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Gartenstratze 36 , parterre , oder
Hirschstratze 4V , 2 . Stock .

Skernbergskraße IS ist eine schöne
Wohnung von S Zimmern , Bade¬
zimmer , geschl. Veranda , ohne Vis -
a -vis , auf sogleich eventl . 1 . No¬
vember zu vermieten . Näheres rm
2 . Stock .

Bürklinstrafte 6 (Südweststadt¬
ist wegen Versetzung eme Wohnung
im 2. Stock von S Zimmer « nebst
reichlichem Zugehör auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres im 1 . Stock.

Hirschstrafte 62 ist im 1. Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern mit
Bad auf sogleich zu vermieten . Zu
erfragen Sofienstraße 9b . Ebendaselbst
ist auch eine Wettstätte von ca. 25 gm
sofort zn vermieten .

Schillerstrahe 24 im 3 . Stock ist
eine sehr schöne 4 Iimmerwohnung
mit 2 Balkonen , Küche, Keller , Man¬
sarde auf 1 . Nov . zu vermieten . Da¬
selbst ist auch eine Mansardenwoh¬
nung . 4 . Stock , von 2 Zimmern ,
Küche , Keller , per sofort zu vermie¬
ten . Näh . ebendaselbst im Parterre .

Per sofort habe ich in der Weststadt
eine schöne Parterrewohnung , bestehend
aus 4 Zimmern , Küche, Bad rc., zu
vermieten . Näh . bei Jakob Nnnn
jun ., Baugeschäft , Winterstr . 4 . Tele¬
phon 649 .

Kaiser - Allee 115 11 ist eine
herrschaftliche 4 Zimmerwohmmg mit
Bad , sowie einem geraden Zimmer im
5 . Stock umständehalber auf sogleich
zu vermieten . Näheres daselbst, patt . ,
oder Scheffelstraße 53 , Telephon 1707.

Beiertheim , Marie -Alexandra -
slraße 14 ist im 2 . Stock herrliche
4 Zimmerwohnung mit Erker , Ver¬
anda , Bad , 2 Kellern , 1 Mansarde
u . sonst reichem Zubehör sofort zu
vermieten . Näheres im Hause pari .

4s . Z ZiMttWhllUWK
per sogleich zu vermieten : Philipp¬
straße 29 . Näheres daselbst. Tele¬
phon 2799 .

Zirkel 30
ist eine Wohnung (4 Zimmer , Alkoven
und Zugehör ) auf sogleich zu ver¬
mieten . Anzusehen von 10 bis 4 Uhr.
Näheres im 2 . Stock.

> r) ini,tipl --Wohmmg mit Bad
0 AtMittt . l '" m ruh . schön . Lage,
oersetzungshalber sofort od . später zu
verm . Mi <ttz. 460 Kornblnmen -
straße 10 , 4 . Stock , Nähe Parkstraße .

Bachstrafte 81 habe ich per sofort
eine Wohnung im 3 . Stock, bestehend
aus 3 Zimmern und Küche nebst dem
üblichen Zubehör , zu vermieten . Näh .
im Baugeschäft Jakob Nun » jun .,
Winterstraße 4 . Telephon 649 .

Lachnerstratze 19. 4 . Stock , ist
eine frermdl . Z Zimmerwohnnng m.
Balkon und Veranda per sofort zu
vermieten . Näheres parterre .

Rintheimerstrafte 28 (Neubau¬
ist eine 3 Zimmerwohnnng mit Zu¬
gehör auf sogleich oder später zu
vermieten. Näheres Kriegstraße 26 Ü .

Maxanbah « strafte42 sind schöne
3 Zimmerwohnungen per sofort
zu vermieten . Nähere Auskunft Linden¬
platz 1 (Laden) von 12 ^/e bis 2 Uhr.

Skeinstrahe 29, am Lidellplatz ,
Seitenbau , 3 . Stock, ist eine schöne
Wohnung mit Z Zimmern . Küche
mit Glasabschluß , Mansarde u . Kel¬
ler per sofort an ruhige Leute
zu vermieten . Näheres im Kontor .

Welhiensirahe 18 , Neubau , nächst
der Weinbrennerstraße , sind schöne
3 Zimmerwohnungen mit Bad , Ver¬
anda , Balkon und Gartenanteil auf
sogleich zu vermieten . Näheres
Weltzienstraße 40, 1 . Stock , oder
Rankestraße 6. Telephon 2629 .

Illaxaubahnstraße 30 , Ecke Kali -
wodastraße , in schöner, freier Lage ,
ist im 1. u . 2 . Äock je eine moderne

3 Zimmerwohmmg
mit Bad u . sonst. Zubehör , sowie
Garten per 1 . November od . früher
zu vermieten . Näheres durch den
Ergentüm . h . Vieler , Kaiserstr . 223.

Germmnge , modern eingerichtete

3 Zimmerwohnungen
Ecke Bach- und Philippstraße , per
sogleich zu vermieten event. ganzen
Stock mit 9 Zimmern . Näheres
im Bau oder der Friseur Schilling ,
Bachstraßc 63.

Zwei - Zimmerwohnnng » Essen-
wemstraße, sofort oder später zu verm .
Näh . Ludwig-Wilhelmftr . 11 , 2 . St . r .

Gerwigstraße und tzumboldkstraße
sind Wohnungen von 2 und 3 Zim¬
mern nebst Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten . Näheres Ger¬
wigstraße 35 , 2 . Stock.

Wiuterstrafte 3V ist im 5 . Stock
eine geraum . , neu Hergericht. 2 Zimmer¬
wohnung u . Küche mnständeh . sofort
an ruh . Leute zu vermieten . Näh . im
1 . Stock daselbst.

Luifenslratze 48. Seitenbau , pari .»
ist eine Wohnung , bestehend aus
2 Zimmern , Küche und Keller , mit
Koch - und Leuchtgas -Einrichtung ,
auf 1. November zu vermieten .
Näheres daselbst bei Lamport oder
bei dem Eigentümer , Vorholzstr . 11.

MendelSfohnplatz 2 , vis - a - vis
dem Hotel „ Grünwald " ist wegen Ver¬
setzung eine sehr schöne 2 Zimmerwohn ,
auf 1 . Januar 1912 zu verm . Zu erst .
Krieastr . 10, 2. Stock, bei Nutzberger .

Zu vermieten
2 —4 schöne Zimmer , parterre , mit
Keller, im Zentrum der Stadt , auch
für Bnrea « geeignet, per sofort oder
später. Offerten unter Nr . 976 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Der Laden
Maxanbahnstrafte 42 ist per
sofort zu vermieten. Näheres
Lindenplatz 1 (Laden) .

Zimmer
Fei » möbliertes Zimmer

mit Frühstück an gebildeten Herrn , auch
an einen Schüler , diesem mit ganzer
Pension , abzugeben. Näheres Soßen -
straße 5, 2. Gage .



Laden zu vermieten.
Eiv sehr gut gehender Spezereilade » mit großem

Flaschenbierverbrauch ist per sofort oder spater zu vermieten .
Zu erfragen Melanchthonstraße L im Büro .

Möblierte » Zimmer
zu vermieten, mit oder ohne Pen¬
sion: Werderplatz 36, 4 . Stock .

krv «e«ftr. 12/14 . Schlohs ., sind 2
gnt möbl. Zimmer . 3 Tr , h ., mit sep
Liug^ s^ . o . spät., mit o . ohne Pen
fion, zu vermieten.

Hirschstraste 66 , 2 Treppen, ist
ein großes schönes, put heizbares
Zimmer sofort zu vermieten .

Zähringerstraßc63, Hinterher Treppe
rechts, « che dem Markst »!., ist an gst
möbl. Zimmer , ohne Vis-a-vis , mit
Aussicht in Gärten , zu vermieten .

Schöne möbl . Zimmer an nur sol.
Herren sofort »d . später zu verm, ev .
Wohn- u . Schlafzimmer : Aorkstr . 21II .

Kreuzstraße 16, 1 Treppe hoch , sind
möbl. Zimmer mit 1 «nd 2 Betten sowie
Kost sogleich billig zu vermieten .

Einelegant and behaglichmöbliertes
Zimmer mit großem Schreibtisch zu
vermieten : Hirschstraße 35 a II .

Gut möblierte» Zimmer
in ruhigem Haufe zu vermieten.

J -Apstr . 1«, 2 . Stock . Tel. 1778 .
Eleg. möbliertes Wohn- u. Schlaf¬

zimmer in schön. Lage an fein^ sol.
Herrn bei aLeinsteh . Dame abgegeb.
Dauermieter bevorzugt. Offerten
unter Nr . 88S an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Tnt möblierte - Zimmer ist an
besseren Herrn sofort zu vermieten :
LeopoldstrM 23. 3. Stock .
Fei « möblierte Zimmer ,

in rrchiaem, seinem Hause , sofort oder
auf 1 . November zu vermieten : Karl-
WühÄmstraße 32 l tl .

sofort oder später zu verrnietr«. Nä¬
heres Akadcmiestraße 29 , parterre.

Biswarrkstr .
möbliertes Zimmer zn vermieten ,

ingang Scarirmrstr. 6 , part .

KüLserstrüßc Z2,2. St.,
find 2 Ummer , möbliert oder unmöb¬
liert, sowie 2 leere Mansarden zu
vermieten .

vadömngen

Darlehen
erhalten Leute jeden Standes . Näh.
« nzartenstrotze 2S, 1 . Stock.

Verkaufe eine Restkauf -Hypothek
von 4VVH Mk . mit gutem Nach¬
laß und in ca . 2 Jrchren rückzahlbar.
Offerten unter Nr . 975 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Mne üellen
UeidUcL»

Tüchtige Nock- und
Bluscnarbeiterin

bei dauernder Beschäftigung sofort ge¬
sucht . Gest. Abreffen unter Nr . 977
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Wegen Verheiratung meines jetzigen
Mädchens suche ich ein braves, fleißiges
Mädchen gegen hoben Lohn u . gute
Behandlung. Näh . Douglasstr. 91 .

Per 1 . November wird ein

Mädchen
nicht unter 18 Jahren für häusliche
Arbeiten gesucht . Durlacher Allee 69,
3 . Stock, rechts.

KöchinnenHerrschasts¬
und bürgerliche

Zimmermädchen , Alleiumädchcii
finden Steven . Näberes durch Frau
Urban Schmitt Wwe ., gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerin. Ervprmzen -
straße 27 , Eingang

Stellen finden :
Herrschastsküchmneu , Allein-

mädchcn für hier ruck auswärts durch
Luise Zeller , Hirschstraße 25 , Hinter¬
haus , 2. Stoch gewerbsmäßigeStellen
Vermittlerin .

Welcher mir dem neuen Wcingesetz
vertraute Kauft »««» würde einem
hiesigen Weinhändler monatlich die
Nachträge in die Weinbücher besorgen?
Offerten mit Angabe der Ansprüche
mttcr Nr . S78 an das Konwr des
Tagblattes erbeten.

WM üibMMMl
Lnäst triebt, blann äareb eins neue
Fabrikation iw klaase okns besonäsrs
^ nlaxs. ^ usiruott erteilt ll » W,
uu » « !, »-»« !, CaMel 4L

Lthrliil Mt .
Auf dem kaufm . Bureau unserer

Fabrik kann ein junger Mann mit
guter Schulbildung als Lehrling ein-
treten.

Gebe. Himmelhebrr ,
Möbelfabrik.

8sdr gutordslteves

VJüGknei »

ist mit küvMbriger Karantis
prsigvert m, rsrieaMu bei
l . ulßi» g 8vtl ^ ei8gu1 ,

Hsrliinlie , kchptisrenzti -zzzs 4.

Junge Burschen LZ7«7
Herreustraße 12 , parterre.

stadckundlg, mit guten Beiigurßen , im
Alter von 15 bis 18 Jahre «, kann so
sott eintreten bei Kleider -Ncparatur -
Anstalt „Blitz " , Kronenstraße 32.

üellen Smrlte

Ueidttek
Fränlern ,

mit allen Kontorarbeiten vertraut , sucht
Anfangsstellung . Gest. Offerten wolle
man unter Nr . 979 an das Kontor
des TagblatteZ richte«.

Stelle sucht sofort ober 1 . Nov .
ei» Mädchen , das nähen und
bügeln kann , zu Kindern oder
zn kl . Familie. Helene Böhm ,
Kronenstraße 18 ll , gewerbs¬

mäßige Stellenvermittlerin.

8

gründlich erlernen ,
kann anständiges

Monatsdienst .

S—B Zimmerwohnnna in gut.
Hause »on alleinsteh. Hess. Beamtenw.
auf 1. Zstwil 1912 zu mieten gesucht.
Neubau bevorzugt, Mansarde ausge¬
schloffen . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 378 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Gesucht auf 1 . April 1912 geräumige
2 Smmerwohuuug in. allem Zubehör
m mir anständigem , sauberem Hause.
Off. » . Nr . 971 a. b. Kont. d . Tagbl.

cLSM » mul Loleak

Amiahme - Stelle «
für « ne LSSschrrri hier und aus¬
wärts gesucht . Offerten unter Nr . 854
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Monatsfrau
gesucht sür zwei Morgen- und zwei
Nachnrittagsstunden : Zcchringrrstr . 35
im 1 . Stock.

Saubere Mrmatsfra »
Kr 2 Stunden vorm, und 1 Stunde
nachm, gesucht: Kvrnerstr. 14,3 . Stock .

Jüngere

das schon in gutem Hanse gedient hat,
Kr nachmittags 3 bis 4 S tu »Pen
gesucht . Zn erfragen ün Kontor des
T agblattes.

Monatsfrau
sofort gesucht: Vorholzstraße 41 IH .

Saubere Momtssrau ,
in der Nähe wohnend , für morgens
gesucht : Kafferstr . 114 , Laden rechts .

Limmer

2 Zimmer mit Atelier
von 2 jungen Malerinnen gesucht. Off.
«mt. Rr . A3 andas Kont. o. Tagbl . erb .

MnaUed ^

Jumgcr , tüchtiger

Küferdursche
findet Beschäftigung . Eintritt sofort bei

Küfermeister 8erst«»Si -« n,
Dnrdach .

» « Stelle » suchen : Restaonations-
U» köchiu , Henfchastsköchin , die auch

Hausarbeit mit übernimmt,^ Jungfer , Annmcr-, Kinder- ,
Hausmädchen . Emilie Heuu -

höfer , geiverbsmäßige Stellenvermitt-
lcrin, Kaiserstraße 135 , 1 Treppe .

Aerztl . geb. Krankenpflegerin
übeniimmt Nachtwachen in besseren

amilien . Gefl. Offert, unt. Nr . 970 an
s Kontor des Tagblattes erbeten.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich im Unfertigen von Dmnen-
und Kindeickleidernbei mäßigenWesten:
Zirkel 20 . 4 . Stock .

Schneiderin
nimmt noch Kmiden an in und außer
dem Hause ; auch aus Jacketts einge¬
arbeitet . Offerten unter Nr. 974 an
das Kontor des TaMattes erbeten.

TcMlhltparMceii
aller Art, a»ch die größten Defekte
besorgt prompt (Postkarte grnügk ) :
Teppichftickerei - und Reparatur -
Anstalt , Kaiser- Allee 41.

UtMN L .

Kanarienvogel entflogen »
mit acschl . Fußring , L . 11. 35 . 11 . Uh-
zugebm gegrnBelohmmg bei E . Ratzel ,
Dvrothrastraßr 6.

Verrüfe
Bettlade mit Stoffrost, gut erhalt.,

Nachttisch , Krautständer zu verkauf .
Anzus. 16—1 Akademiestr. 48 III .

Kasserrschrmrtk
zu ISO Mark M verkaufen . Offerten
unter Nr . 200 an das Kontor des
TaMattes erbeten.

LaferneU ' Oßes
zu verkaufen. Preis 25 «it .

Friedrichsplatz 5 , Lade«.

Heißmfserspender,
verschiedene, zu billigsten Preist» :
Adlerstraße 44 .

Sehr gut erhaltenes
Pianino

äußerst billig abzugebe». Heinrich
Müller , Wilhelmstraße 4a , parterre.

Sch « eid « rtisch » Plattgrvßc
200 X 125 am , 1 Zimmerfisch, 1 gr.
Blumentisch , 1 Kästchen Kr Postkarten
oder Zigarrm , 1 Geschirrbrett , 1 Bank,
180 em lang, Küchenstühle, Küchenschaft
(3 und verschiedenes billig zu ver¬
kaufen . Näh. Uorkstr . 28 , parterre.
Aquarium , sehr schön - . -^! S .—
Krautständer . °^! 2 .S«
Chaifelougue . . . . . 18 .—
Schönes Sofa , Plüsch . -KI 2 » .—
Halbfr . aufger . Bett . - 36 .—
Eichener Schrauk . . . «ck 18 .—
Pol . Schreibtisch . . . ^ ! 2S .—-
Großer schöner Laster mit

Kupfer , verz. -^ ! 3S .—
Lüster für Ladenlokale . . -^ ! 25 .—
sind za verkaufen Lessingstr. 33 im Hof.

Badewanne
mit Nnterbeheizung, vollständig neu ,
zu 40 sowie eine große Holzbade¬
wanne für Soolbäder zum gleiche »
Preis zu verkaufen . Näheres im Kontor
des TaMattes .

8o IleirO, a>. VsrbreimrmgMZüsr sdo.
preisvsst ru »« »stauten z kern«:
1 xsimmelttor nnä Xoklsndaäe -
otso . dlitd . im llantor äes Ttzxdlattss.

Zu verkaufen .
Ein Paar Saudows Griffhautel «

Kr Herren, nickelplatfiert , neu , samt
Anleitung, sowie Sandows Schüft
«Kraft und wie man sst erlangt" zu¬
sammen statt 15 -KI Kr 6 -̂ 1 Riüer-
flraße 34 , 1 Treppe.

Erue Nähmaschine
zu verkaufe» : Schrllerstraße 31, Hinter¬
haus , 3 . Stock rechts.

Herrenfahrrad ,
gut erhalt»: , ist billig zu verkaufen :
Auguflastraße8 , 2 . Stock rechts.

Esche»-,
Eichen-

Dielen, alte, schöne Ware , verkauft
sehr billig

Schreinerei Rudolfstratze 19.

Zamen-MsM,
gebrauch, zu Pwbicrzwccken, zu
kaufe « gesucht .
Stäugle , Damenschneider,

Zirkel SS .

Gebrauchter Reisekoffer
oder Schlieflkorb zu kaufm gesucht .
Gest. Off , an Scherrstvaße 131Ü . l.

ganze Haushaltungen,
»vH v werden fortwährend
gekauft Lessingüraße 33 tm Hof

AWW MW « s
PMartk.

Kaust gettagmc Herren - und
Damenkkeider , Uniformen ,
Stiefel , Möbel , Betten , alte
Zahngebifse und Goldsache ».
Zahle die denkbar höchsten Preist .

Weintraub ,
Kronenstraße 52.

Achtung .'!!
Wer die höchsten Preist erzielen

will Kr Kupfer , Messing , Zinn,
Zink , Blei, altes Esten aller Art,
Bücher , Zeitungen, Keller - u . Spei¬
cherkram, richte seine Adresse an
Karl Kreis , Morgenstr. 23 . Zahle
bar ; hole alles selbst ab.

Alte KW
werden nur Dienstag , dm 17. Oktober
gekauft : Karlstraße 41 im 3. Stock .

iMk
Eine dänische Dame wünscht billigen

Unterricht
in deutscher Konversation . Off. unter
Nr . 972 an d . Kont. d . Tagbl. erbeten.

Gänselebern
werden zu dm höchsten Preisen ange¬
kauft. Firma « isele , ZSHringer -
straste vv , 2. Stock , früher 88.

Zwei gesunde Knaben im Alter von
6 und 4 Jahren werden an Kindesstatt
abgegeben. Zu erfragen Schillerstr. 31,
Hinterhaus uu 3. Stock rechts zwischen
12 und */s2 Uhr.

haben sich zahlreiche Fahrer
gewöhnt , Wybert - Ta¬
bletten mitzunebmen . Die
staubige Lust, da? rascheAtmen
greift die Kchlc an, sie wird
trocken, brr Hals rauh und
die Stimme heiser, besonders
wenn man sich noch von der
Fahrt erhitzt dem Zuge ans-
gesttzt hat . Dann wirken ein
paar Wybert - Tablette «
Wmcher : wie sie im Munde
zergehen, linder n sie die Heiser¬
kett und schaffen einen freien
Hals . Der Preis ist in allen
Apotheken 1 Mark pro
Schachtel .

xußbobrn1a «d,

Parkettwichse , Pntzwerg ,
Geniiüierfarbcn , Putzwolle ,
Stahlspäne , Parkettbrttfl ^
Wachs , Blcischrnbbve '
Terpentinöl, _ Pa rkettlack.

Roths
- PsM -ÄKßl
fft das beste und billigste ReG

gungsmittel Kr Parkettböden und
Linoleum .

Ich empfehle solches in Flaschen u«
offen.

Staubverhirrderndes
^ Rotßs KMiiSI -
Kr Ladenräume , Magazine , Schreib,
stubm, Tanzsäle , Schulen, Linolew «.

Roths A«!tro<ktÄ
Kr Wohnräume, Korridore , Treppen»,
besonder« Kr kttobxms-Bödcn geeigA

M 8ZM
.

wirksamstes «ad angenehmstes AM
gegm Hautausschläge , spröde, koch«!
Haut, erzeugt frische , gesunde Gesichts,
färbe und sollt« als wirklichzuverlässig
Schönheitsmittel aus keinem T»Üch»>

fische fehle ».

« S
Wchlwj -Pchiil »«,

das beste aller Pntzmittel sür Blech
Messing , Kupfer rc. Paket 20 A

11 Pakete 2.- .

Li— -7-a

Uiieiiitie^ ?SLI

SckuikMiW
VechsMüeseMenflMileÄÄM
tNemisssstdülE(Klbentner üöppiiys».^

Kochherde,
solide Konstruktton .

VV« « » » ,
Erbprmzenstraße 29.

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

Vas rote Signal .
Roman von Robert Hrymsun .

(83s - gtochdiuck «« roten .)

»Ich finde Sst affo hstr, Frau Jsa, " sagte Klmgström mit Zitternder
Stinnne .

Sie i» lßte , daß er fie gesucht hatte, und nickte nur, ohne ihn an-
Klsthen .

Er reichte ihr die Hand , um sie aus dem Grase empor zu ziehen.
Ihre Firmer zitterten, als wvlüe» fie dm seinen entgleiten . Mer er hielt
sie fest . Seine Haud schloß sich eng und stark um die ihre, und so
waberten fie de« Weg weiter , der so schwere und verhängnisvolleEr-
inurrnngm f«r fie barg. '

»Weiß Döring, daß Sie um diese Stunde in des Bergen irren,
Frau Zsa ?" brach er cudlich das Schweigen.

„ Nein !"

»Treibt Sst die Sehnsucht ?»
Er blieb stehen. Sie standen gerade da, wo er vor Jahren ihr

Haupt in seiue Hände genommen nnd sie geküßt hatte .
Sst schwieg noch immer . Da begann er atemlos zu reden : Don

seiner Schuld, daß er damals ein flüchtiges Erlebnis in ihrer mädchen¬
haften Hingabe an seine Leidenschaft gesehen. Wie unter dem Sternen¬
himmel Afrikas die Erkenutuis über ihn gekommen sei, daß dies« Stunde
hier auf dieser Höhe ein Markstein seines Lebens gewesm, und wie er
sich nach ihr gesehnt . . .

» Sie selbst gaben mich frei ! « rief sst trotzig ; nein , fie rief es aus
eiuer inneren Verzweiflungheraus, die ohne Grenzen war , so , als wenn
sie rhu cmklagen wollte , daß ihr Geschick sich nun so gewendet .

« Ja, ich gab Sst frei ! . . . Irren wir nicht alle in dieser ersten
Zagend? In dieser nberfchämneuden Kraft» die keinen Damm anerkennt

s

und alle Grenzen mißachtet ? Habe ich es nicht schwer genug gebüßt ?
Wissen Sie etwas von dm Leiden , die mich nach der Nachricht von
Ihrer Verheiratung mit Döring überraschten ? Von dieser Qual der
Eifersucht ? Es war mehr als Eifersucht ! Es war das Gefühl eines
Menschen, der vor den Trümmern seines LebmSglückes steht! Der selbst
den Hammer zum Schlage erhoben hat, um seinen Mar zu ze rtrümmern.
Denn ich habe nicht ansgehört , Sst zu lieben , Frau Jsa . . . we»n es
mir auch nicht klar geworden war . . . Seü ich hstr bin , pocht mein
Blut Ihren Namen, ist meines Herzens Losung Mw ein SehnsschtÄfienst . . .
Denn was anders hätte mich aus Afrika herübergetrstben als die Sehnsucht
nach Ihnen ? Ich meinst wohl, ich müßte irgend eine Frau an meinen
Herd nach dem fremden Erdteil führen , irgend eine fremde, gleichgültige
Frau, zu der mich Liede binden könnte . . . Ach, auf der Schwelst zur
alten Heimat mußte ich erkennen, daß es nie mehr eine andere sein kann . . .
me mehr . . . nur Sst, Jsa !«

Sie hatte ihm ihre Hand entwunden. Sst stand da, voni Mond- !
licht übergofscn, das Haupt zurückgeworfen, daß das Haar in schweren
Wellen fies in den Nacken floß, die Hand gegen die pochende Brust ge¬
preßt, die Augen halb geschlossen die Lippen in Schmerz verzogen . . .
Sie stand immer noch so, als er scho« geendet — doch als seine Hand
von neuem nach ihr suchst, als sie durch die halb gehobene« Wimpern
sein flammend Auge auf sich gerichtet sah, da erbebst sie. !

» Nein, nein ! « Sie trat schnell einige Schritte zurück , daß stise
Hand ins Leere griff . . .

«Und wenn es mein Tod sein muß, ich bin sein Weib, Herr von
Klingström . . . Ihre Worte sind Sünde an des Gastfreundes heiligem
Herd. « . . .

Doch er, einmal von der Leidenschaft fortgerffsen, folgst ihr .
Lieben Sie ihn denn ? Frau Jsa, nnrdas eine : Lieben Sie ihn?«
Bereit, alle Schranken der Ehre niederzureißen , stand er vor ihr,

denn die rasende Leidenschaft, die Jahre geschlummert, war in ihm wach
geworden und sprach mit Feuerzungen aus seinem Blich

»Wo ist Ihre Liebe ?« Ne antwortest nicht sofort

Wie Sturmglocken dröhnten die Worte in ihr nach . In Sekunde»
zogen Hunderte von Bildern vor ihrem geistigen Auge vorüber . S»
wußte es nicht. Aber sic wußte, daß ihr Mann um diese Stunde einsam,
von quälender Sorge um fie bedrückt , in den Dienst ging . Er durste
nicht weg ; das Leben von Hunderten war ihm anvertraut . Einmal nut
wemi er nachgab und wie die andern war — (wenn er jetzt fortlief
sie suchen ging, denn namenlose Qual mußte ihn bedrücken , da er M
wußte, wo sie war), dann konnte irgend rin Unglück ihm unerträgliche M
auf die Schultern bürden . Sie sah ihn die rote Mütze aufsetzen und
znsammMgcpreßten Lippen lächeln , daß keiner von den andern ahnen soN
was ihm das Herz zerriß .

Und wenn es nicht Liebe war, so war es etwas Anderes , Großes
sür das cS keine Worte gab , das sie selbst nicht begriff, das sst aber be>
wog, in diesem Augenblick mit einer einzigen Geste eine httnmelM
Schranke zwischen sich und Klingström auszurichten :

«Ja , ich liebe ihn ! «
Er trat zurück . Aber er gab das Spiel nicht verloren .
Er sagte dumpf :
„Ich weiß, daß Sie Ihrem edlen Herzen eine Lüge abrrngen , ^

Sst ihn nicht lieben . Ich achte und ehre Sst als Frau, Jsa , und WM
lieber mein Blut für Sie geben, als Sie erzürnen . Aber denk« v»
nach ! Werden Sie ruhiger und urteilen Sie selbst, ob Sst nichts
Recht haben an das Leben ! Sst: jung , schön , voll großer Ideale. ^
kannte ich Sie von früher , und so find Sie geblieben . Ich biete
ein frohes Leben . An meiner Sette öffnet sich Ihnen das Tor der ^
Verlangen Sst jegliche Schönheit der Erde, sie soll Ihnen werdew ^
will das Leben für Sie erobern und es Ihnen als Brautgeding zu W *
legen . . ."

Der furchtbare Kampf , kaum zum Stillstand gebracht, enlbû
von neuem in ihrer Brust, so sehr, daß fie zu schluchzen begann, ^
sie fühlst wohl, daß sie am Ende ihrer Kräfte stand. Doch mit ^
letzten Aufgebot ihres Willens begann sie, den Weg »des Glücks"
zugehen.!



! ZlsUMA -W «.
r Lernen Sie schneiöecn. meine Same« !
L Es ist Mtzweifühast , daß die Damen , wenn ste das Schnitt - H
L zeichnen und Juschnewcs akademisch aröcklich « lernt habe», « der H
I Schneid « « emen Ernxrbszwe » besitzen , der » och melen tausend H? HLrLe« rächt bloß Arbeit nrch Brot , so -Lern ei« rmbestritteae rmd H
T hochbefriedigende Existenz gewährt . HE And« erseits sind ab« bekanntlich heutzutage auch unzählige «
i Familien darauf asgewicfeu , emm großen Tsl der sötigm Garde - ch
5 robegegenstände selbst auzufertigen , oder auf möglichst billige Weise ^
ch m der Behausung anfertigen zn lasten , was ab« nur zu oft durch ^
V sehr oberflächlich geübte Schnecherinnen geschieht , weshalb die un - ?
^ mittelbare BeteLqung oder Aufsicht der Hausfrau immer erwünscht ^
E sein « uß. r
E Jedenfalls ist mit d« Schneider « nn schr weites Feld ge- ?
E hotrn . ans dem die Hausfrau oder die erwachsene Tochter am besten 7
ch verwendet , ordnet , erhält und vermehrt , was der Fleiß des Vaters ?
ch erwirbt : denn die Kleidung ist ein so wichtig« Gegenstand der ?
ch häusüchen Ausgaben , daß man sie mit der Sorge für die Nahrung d
ch gleichstellen möchte. d

j Hier lu karlsmhe l. L.. kalserstratze 141 . 5
ch befindet sich dir große Berliner Znschneidc -Akademic des in ^
ch maßgebenden Kreisen bekannten Direktor Krämer . Dort wird die «
ch richtige Ausbildung allen Damen zu teil , denen daran gelegen ist, ^
« wirklich etwas Tüchtiges in der Dame »Schneiderei zu erlernen . — ch
ch Der Kursus beginnt am Donnerstag , den IN . Oktober . Das «
ch Jnstftut ist hi« für dauernd « richtet rmd mit allen Errungen - ^
ch schäften der modernen Technik ausgestattet . Ganz besonders machen ^
ch wrr darauf aufmerksam , daß der Unterricht bis Ende Dezember d . I . ^
ch umntgeltlich erteilt wird , eine Vergünstigung , welche die Damen 4
A vrm Karlsruhe i. B . und Umgegend mit Freuden begrüßen werden , E

Den Zanren XVinter ciurcli
von Herbst bis frübjakr

bestsnlliZ
brennen «!
bei sparsamstem Lrenn -
stoikverbrauclr , daquemer
kellienung , leichter uncl
sicherer stegrllierdarlceit ,
kür llsuernllen vie reit -
veisen lstsoll mit jecler
ltausbranälcvdie geeignet

^Vinter 8
vauerbranclöken » Patent Oermanen .
Über 800 000 Ltüclr dieses Okenszrstems im Oebrnucft .
U « i korllere clie Icostenkreie Original -Verlcauksliste ^ ns ^ ake 1411
dir. 0 .117 von jecler besseren Okenksnlllung oller , wo nickt
erkaltlick , vom Uadrilcanten : OerMama -Oteu - null Herllkadrik

Sinter 8- <Üo ., Hannover .

„ M/S
"

M/oM/tosw/r - SMer ' § . m . S. A .

oFerrsrt bei Lrso Msxüsäsrn

ls ikeüerlinren
pf« n«! 22 . 2s . 28 um! 30 Pfennig ,
aodke frankkurier vraivüreie

Peer 25 und 28 Pfennig
soi ^ie

sämllstba üülraaittlrdk «t«.
billigst .

ReftkilMkiilkr. WOsir. 30.
Programm :

^ .

Vergeffsn

Er schritt an chrer Seite und sprach immerfort .
Schließlich reichte sie ihm die Hand (sie dachte mit aller Zärt¬

lichkeit des Mutterglücks au ihr Kind ) :
» Verlangen Sie keine Antwort, Herr non Kfingström .

Eie diese Stunde . . . »
»Es ist die Weite, die ich ans meiner Erinnerung löschen soll !

Echt sich unser Leben nur aus Vergessen zusammen? R«r aus Ver¬
eisen ? Oder ist es nicht vielmehr Feigheit, wem wir nichts bejahen
ttollen?«

« Vielleicht > hauchte sie und schritt mm schneller der Stadt zu, so
^ er, da das Leben in den Häuser« erwmhie, zmÄLleiben mußte, um
>ächt zu hämischen Bemerkungen Anlaß zu geben. —

Von dieser Stunde an war Jsa nicht mehr Herrin chrer selbst.
In zwei Tagen sollte KlingstrSm reisen.
Sie wich ihm aus , weil sie sich zn chm hmgezogen fühlte .
Döring , immer weniger begreifend , was nm ihu hervor ging, zog sich

4rrs herben Wesens wegen in sich selbst zurück.
„ Seltsam ! Der vierjährige Junge hielt es mit seinem Vater.

Amgslröm mochte schmeicheln rmd buhlen um seine Gunst , wie er wollte,
« slf Dietrich zog die schmalen Brauen zusammen und blickte ihn
^ ig an , aber er ging nicht zn ihm . Niemals ! Wenn der Fremde
lackte , dann eilte er zu Aa , lchnte sich an sie , hielt sich mit ausgebreiteten
*vuen rückwärts an ihrem Rock fest und wich nicht .

Jsa verstand wohl die Stimme der Natur.
Sie mied Klingström . Sie suchst noch einmal Schutz und Auschluß

"ki Döring. Aber dieser, stets frei und offen , war finster und verschlossen
* ^ »rd«rl. Das Mißtrau«: schwieg mcht. Erst als Misgström abreisst ,
Emete er aus. —

Doch am nächsten Tage stellten sich schwere Störungen in Jsas
dMwtslcben ei«. Der Arzt des Städtchens fand sich sicht zurecht.

Döring telegraphierte nach München , und bat einen Psychiater ,
Jugendfreund vom Gysmasium her, zn sich heraus.
Der blieb lange allein mit Jsa , die bald i» Wenrkrämpse verfiel,

i» dumpfem Brüsts apathisch vor sich Unstarrst .

cMMl - Mksk
Wlldlraue IK !T seleovov 1838.

Oirolctio» : l!u» t . Iliekee »

tistmlug, Sen 16. üsttokei ' 19Ii

Vollstänliig neues Programm.
LiUaßisrtsL LüoM « i >« 8MS.I :

aa>0 ^Imanllo 8. ÜLini 'iLd tLIN« '.
Originsl ^Ltixoäsv-Lxiölo. Oer brillsnts Lowürsr .

kolf üolboio. Id« LioMS.
Oow^erll Uszaitor. VdLaowooalo ^ lrredatmi

lüliston XpetoK
Mit) 8VWSM ^vlrsr OLNMU-Nuüäe -Htsatm'.

»Das ZvsWrlD ksväWvous ».

Manroni und Xstalms.
S'svtssgvos UaÄLLUX .

keply Kolli.
Humorist . VortrsxsküosÜsrw .

I. Ö8SP, KOMP.
Dis iostî so TlollLollor w llor

^Vssebküebs .
oep Xinemalognapi,.
8srvorrsgoucko Llläsrsorieu.

Lassemsrökttlllllg 7 vkr . Luksug S Mw. LuSs gogsu 11 Mir .

6111 *1 LIsübL L Os .
7«Iepkon lir . 2979 .

.Frokoäil " Lsrlsrude .
^euen süken

emMLit Nlölolrlr.

Vüoklsb

i< ! sic ! sps1off6
siaä bsstsnat kür

soUc! und prsisiö/spl.
L«r« A» u<L» » « g.

Mster stets ru Mensten.
ksbsttinsnlivn .

Osnl Süokls
Tel . 1331 Aleiseneß »*. 143 .

Xsi86 l'Sl>'g88v 168.
» UN uvok lülonlsg UNI > viensEsg

ÜL8 86N8a1ion8l ! r'ama :

o» . >ij« stunst « .
Vis SU orvorteu , ist äsr ö,uäraux ru äisssiu Llläs si »
grosser , null siull aus llissvm Eruvll« llie ^ uMkrusse »

ouk llis Ltunllsu : 3, 4»°, 6, 7°°, »9 kestMlsxt.
Nut kein « « Au» S-U» ,u-u«ongi » ^t .

tiNlWI !
»MriHie
tecksa 3o «tag will

vosserstLg

MMMZ !

Dan» ging er zu DLriug mS Bureau hinuuter , setzte sich mbm
ihn an seinen Schreibtisch und sagte :

« Eine Nervenkrists . Um das ganz zu verstehen und zu würdigen ,
mußte ich mehr von de« Leben deiner Fra« wissen . Soviel aber steht
fest : Das Leiden ist nicht erst vierundzwanzig Stunden alt. Es müssen
da Erscheinungen « itfpielen , die schon Jahre ixuler«.

Mit Medikamenten und schönen Wortes ist hier nichts gekm. Zunächst
wirst wohl du der leidende Teil sein . Denn ich vermdnr in erster Linst
Zerstreuung , Ablenkung . Sie muß aus dieser Einsamkeit heraus : in
eme Stadt , die ihr neueEindrücke bietet. Hast d« Verwandte i« München ?«

»Frau von Vangrowen," entgegnest Döriag gepreßt. . Eine Tante
meiner Frss ."

« Schön, zu dieser gib sie. Die ersten paar Tage Schonung, viel
Lust, aber immer neue Eindrücke, Spaziergänge in den Straßen, kleine
Teeabende , spater regelmäßige Theaterbesuche . . .

Ich werde das noch schriftlich »Lher feMgen.
Nur freudige Erscheinungen — jede Aufregung du andern Sinne

muß ferngehakstn werden ; kannst du das durchführen, so garantiere ich
dir für Heilung. In wenigen Wochen schon . Anderufalls - «

» Andernfalls?"

„Andernfalls Relanchoüe, Trübsinn, Zerrüttung deSNervensystems ,
den Schlüßeffekt magst du dir denken . "

Döring stützte eine Weile de« Kopf in die Hand . Auch dieses
wollte er sich «bringen . War denn Jsa nicht scho« « ne Fremde neben
ihm ? Was machst da schon die Entfernung noch ms ? Er stand ms .

„ Gut! Wllst d« die Liebenswürdigkeit haben, meine Krau gleich
in die Stadt M bringen ? Ein paar Worte mit Frau von Vangrowen
zu Wechsel« ? Uist ihr e« erklärendes Schreiben von mir übergeben ? "

«Sehr gerne, wenn ich dir damit einen Dienst tue .
"

« Ich werde gleich das Nötige veranlass« . Die Utensilien, welche
Jsa benötigt , sende ich nach . "

(Fortsetzungfolgt).

älo ikrs liinNsp
ßvistlg' knisvk unä lcöt'poäicL
gSSUNilsrdklltsiicvolionflLsscrn
küsse!den 2—3 nig.1 vöedootüed
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dollen nnll svd -cnmmsn .
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s
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vis Xsckiiilik?
Pupliüi-Illiliill

släker -

223 LLolor
Keilt clas ganrs lakr
kmlimwk sllv stranstsii

- puppen —
suk äos desto , bil¬
ligst » »all « svlisto
unll gibt arck sllvs
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Desooäers
vorteilllske ^ U»sst « A» V » ^ Ui 7tLlr « L Lrprodte

Ouslitäteu

osmenvssLke
Ü3IN6Nll0Mll6kl aus Orstouov . . I . . . 1 .40

„ MS ktzlMwiss . . ^ . . . 1 . 50

Vamvndeinlclenlsi ', guts tzuaiitsi . . . . 1 .50

IkotiÄiemüsii , Orstouus . . . . : . . . 3 .00

,, vskioroisö . . . . . . . 3 .75

Untei^ LlIIen mit SüoLsrsi . — .85

kiLoktjaolcon , ksi ^m-oisä . . . . . . . 1 .35

HnstLNÜSI 'öoliS , ksl2pi <iuö . 1 .85

81io >c6i'eii 'öclLe . 3 —

Wollene laequaiiklevlcen

Saumvollene iLoqusi 'llllookon

keltübenivüpfe .

Ltüek 5 . 25

. 3.00
» 2.25

Ssum « oII « srsn
Lettkaltoii », §uts tzuaUtLt, 80 sm dr.

130 em »
Avi » 4eii1I »i »eI1 , gsstr . uuä karisrt .
ILIeiälerelroeli , vasodsodt . . . .
8vI »Är ««ii4ri »«Ir , 120 cm dr . . . .
Ii1eIckerL «« Ke , oedtkardig , äoppslt dr.
Velour » kür Llussu uuä LIsiäer . .
vettLv « Fe , -vasoksedt .
VIau «IIkrett » eI »«r , vsiss uuä kardig
VreUI »» i»ÄtAvl »«r

kltr. S3H?
8« Hk
42 Hü
42 H-
S« Hr«8H?
8 « Hr88 A

Stüok 1.8 «
Lltr. 2 « HS

Visksvsrsn
L«»»Se»t«vIl, V6188 . . .
Oretonire , guts Qualität .
Lpsräalmarks Lwusutuvd

1 » Hl »» 8«vr 8 » » nLVoIItuelL .
He !«» Vloelrplque , 75 em dr .

,, Hoekl »» reI »ei »t , 70 em dr
Lvltuell -Hrril ^tueli , 150 em dr . . .

» Oretoooe , 160 em dr . . .
„ Ilo !d !e ! iieo , rokvmiss . . .
„ Dviov » , 160 ein dr -, kassudl .

Lltr. 28 HS
» » 8 HS

88 H?
42 HS
4 « HS
73 HS
S« HS
1 .1«
2 .1«

SsttvZiscks
üeolkbkltdsrüge , dsär . Oouvsrturs

„ vviss Oamast

Ki88knberüge , dsär. Oouvsrturs

„ VS188 Oamast .
Vbei'lkinlüelisi '

, Orstouus . .

„ vaidlsiusu . .
UnlkI'Ieinliioliei ', Orstouus . i

„ Lalblsiosu .
„ Veiusu . .

Stüek 3 -
3.25
1.25
1 .40
2.30
3.50
2.30
2.40
4 .80

« anlitüelisi '
, xrau, ^2 vt ^ä-

„ V6188, 1/2 vt ^ä.

^l!< . 1 .50
» 1 .60

8teppäeolcen , ia tzuaUtat . .
Kettfeöki 'n
WL0kl8iueklS iu allsu Preislagen.

Ltüek 7 .25

p. ? kä . 1 .00

Osstsru adsvä sutsodlisk 8aukt uaod laugsm, 8vdvsrsm Vsiäsu unser
iuuigstgslisdtsr Oatts , Vater , Orossvater uuä Lokviesssrvatsr

äen Kelisime unö lntenäentun - unli ksurat

IVliekael ösl'nkal'k! Kalltlioi
im 63. VsdsuAadrs

Larlsruds , äsu 15. Oktodsr 1911.

Oie üskgsdsugtsu Liutsrdlisdsusu :
Oatkarina kalkliof, gsd . Ostri.
l/Ieta Uslrnvr , xed . LÄdrkok.
lVildelm Kslkkof, loMmeur .
Kläre Kaerlner, sssd. Lalkdok.
Lsrn6 Kalkkof, stüä. msä.
I. ili »Ivtrner .
Lies ttvsrvn.
l.uä>vig »ilstrner.
vr . ^ Ifrsö Kavrlnsr.

vis DsieetMNA öväst visesta ^, 17. Oktodsr, vaedwiltaAS 3 Odr, von äsr
k'riöäkoLapsIIs M8 statt , äis Skrauermssss ia 8t . Ltspdaa am Llittvood

Ik-ausrkMS : 8üäeüZ8tra88S 1.

8tstt je ^ sr bssonilsi ' sn / Vnreigs .

I '
oäes/Vnrsigs .

k'rsuväsa uoä Lskaimtsv äis traarixs Mttsiirw § , äaü uassr lisdvr Lraäsr,
8okvasssr uaä Ovksl

i-isiv Osok 'Z l<nisl ,
kuckksltsr uncl Korrespondent ,

am Lawstâ , äsv 14. OLtodsr iiaed iLvsssrsm, sodvsrsm Oeiäsn im Utsr v<m
58 äladrsa vsrsodisäsu ist .

Larisruds , äsv 15 . Oktodsr 1911.
I^ssillKstrsLs 45.

vis Lilltsrdlisdvnso :
Kerls Knisl, ^smilis 8töolringer ,
Familie Oibolil , k^smilie kitrksupt ,

Asiens Knisl.
Louäolsnrdssüod« voUs man ssütissst rmtsriasssn.
vis d'susrdsstattunss Laäst am visv8tgK,17 . Okt -, vormittags 11 vdr , statt.

kärderei

8tatt dssouäsrsr Lvrsigs .
(Gestern adsnä vsrsodisä uaod Lurrsr

Xranlrdsit unser liedsr Lvdvager uuä Onkel

Instrumsnlalvsroin itsrlsruke .

Larl LaMolä
im 80 . Vedeusjadrs.

Larlsruke , 15 . Oktodsr 1911 .

Die tiMsrnäeu Duteidliebeneii .

Die Leeräiguug üuäet Visustag uaod-

mittag 3 */s Ildr von äer FrleädofkapeUs aus
statt .

Irauerdaus : ^ älerstrasse 19 .

Ausverkauf
V. 8me « i§i!li8rlii !8 8sgk « öl' >!, 8 . NI. Ii . » .

IlVai -ionslnsKv 80 .
Vussrs Istrtsu volrvorrüts , uuä rvar : pine -

8ö >Iei >, 24 mm, avk Xut uuä Iksäsr , Kerl pine , 24 mm ,
l^ut uuä dsäsr , » vk ^rvilisvli « Oodeli ' iv » »« » , üut
uuä ^ säsr Vsnnenkvlr , 30 mm, 81i « gvusni ^ ^ « ,

4ivensv Ovstv , veräeu düiigst adgsgsdeu .
4

Iliissrs s^iivsn Llitß/Iisäsr »streu vir vou äsm sm
8»mstsx »üsllä srkol^teii ^ biedsu uussrss vsräisustvollsLükrsn -
mitßlieäss , üsrrn Xsufmsnn

Ksorg knisl
in Lsnntnis .

Dis k'snsrdsstnttiinx ünäst Disnsts^, äsn 17. Oirtobvr ,
vorwitt»xs 11 Ildr , statt.

Larisniirs , äsn 14. Ottobsr 1911.
Den Vonelanil .

L5>

Ll>
XLrlekutier

l. >6llekkr3nr .
IS » I .

7oc > 68 -^ nrsigs .
vussru vsrsdrliedsu Llitgdsäsru maedsu ^vir

äis sodmerrrdods Nittsiluug , äass uussr ^vsrt-
Assodätritss , lauN

'
ädrigss aktives Mtglisä , Herr

Raukmauu

l-eoig knisl
uaod sodwsrsm Xraukssiu am Laiustag adsnä
versodieäsu ist . vis Lssräiguug üuäst morgkll
Dienstag, äeu 17. äs . Illts . , vormittags 11 vdr ,
statt , uuä laäsu ^vir uussre Mtglieäer dier^u
srgedsust siu .

Larlsruds , äsu 15 . Oktodsr 1911.

» sn Vonslanö .

Lrokderrogl. Ooflisksrant smpLsllt grosse ^ u»vM

FnsürSek Ilos ?Ezcke liezedett^
f. «i»k L 8,1,1 '» MsiI -l>siMnI° „ ^ , ,
Xslsorstr . 104, kik Nermntr .,
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